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II Kasuistik: Praktisches Vorgehen bei der Therapie
von Frustrationsintoleranz 71

9 Phase 1: Erstkontakt 73

9.1 Allgemeines Vorgehen im Erstgespräch 73
9.2 Woran erkennt man ein FIP im Erstgespräch? 74
9.3 Phase 1 anhand der Fallbeispiele von Herrn Hochdruck

und Frau Trübsal 76
9.3.1 Herr Hochdruck 76
9.3.2 Frau Trübsal 87
9.4 Phasentypische Fragen und Widerstände 96

10 Phase 2: Exploration, Anamnese, Diagnose und
Therapieplanung 99

10.1 Allgemeines Vorgehen 99
10.2 Phase 2 anhand der Fallbeispiele von Herrn Hochdruck

und Frau Trübsal 99
10.3 Phasentypische Fragen und Widerstände 114

11 Phase 3: Lebenszielanalyse und Lebenszielplanung 115

11.1 Allgemeines Vorgehen 115
11.2 Phase 3 anhand der Fallbeispiele von Herrn Hochdruck

und Frau Trübsal 119
11.2.1 Herr Hochdruck 119
11.2.2 Frau Trübsal 123
11.3 Phasentypische Fragen und Widerstände 128

12 Phase 4: Aufbau der Problemeinsicht und
Veränderungsmotivation bei psychosomatischen
Erkrankungen und Verhaltensauffälligkeiten 131

12.1 Allgemeines Vorgehen 131
12.2 Phase 4 anhand der Fallbeispiele von Herrn Hochdruck

und Frau Trübsal 131
12.2.1 Herr Hochdruck 131

Inhalt8

Inhaltsverzeichnis aus: Stavemann, Hülsner, Integrative KVT bei Frustrationsintoleranz, ISBN 978-3-621-28381-6 
© 2016 Beltz Verlag, Weinheim Basel 



12.2.2 Frau Trübsal 133
12.3 Phasentypische Fragen und Widerstände 134

13 Phase 5: Das kognitive Modell zur Emotionsentstehung und
-steuerung vermitteln 137

13.1 Allgemeines Vorgehen 137
13.2 Phasentypische Fragen und Widerstände 139

14 Phase 6: Dysfunktionale Konzepte und Denkstile identifizieren 140

14.1 Allgemeines Vorgehen 140
14.2 FIP-typische Konzepte und konzepttypische Denkstile erarbei-

ten 141
14.2.1 FIP-typische Konzepte 141
14.2.2 Konzepttypische Denkstile 142
14.2.3 Identifikation dysfunktionaler Denkstile mit Hilfe des ABC-

Modells 144
14.2.4 Vorgehen beim Erarbeiten eines ABC-Modells 146
14.3 Phase 6 anhand der Fallbeispiele von Herrn Hochdruck und

Frau Trübsal 147
14.3.1 Herr Hochdruck 147
14.3.2 Frau Trübsal 152
14.4 Phasentypische Fragen und Widerstände 156

15 Phase 7: Identifizierte FIP-Konzepte und Denkstile auf
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